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Der Eton-Boy und der Schwan

¥T f:
iele kennen und lieben sie, die zart-
farbigen englischen Kinderbücher,

in denen es so fein und gesittet und

gleichzeitig so reizend und zierlich zu-

geht, in denen alles von einer etwas
altväterischen Lustigkeit erfüllt ist, in
denen die Knaben lange helle Hosen
und kleine Zylinder tragen, die Mäd-
chen aber rosa und blaue Seide und

Kränze im Haar! Diese harmlose

kultivierte kleine Welt gibt es in
England wirklich noch, gibt es in einer

ganz bestimmten Gesellschaftsschicht,
die sich das alles noch leisten kann.
Ihre Figuren, — die Kinder, jungen
Mädchen und Frauen, — scheinen aus
den Bilderbüchern in die Wirklichkeit
herabgestiegen zu sein; sie gleichen
den Märchenfiguren aus der guten al-
ten Zeit.

Kinder im
Hochzeitszug

Vor der Präsentierung bei Hof: Junge Damen der
englischen Aristokratie warten in ihrem Auto vor Buckingham
Palace, daß die Reihe an sie kommt, vor dem König den Hof-
knicks auszuführen. Mit Badkgammon-Spiel vertreiben sie sich
die vielen Wartestunden
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